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Um Videoberatung professionell anbieten zu können braucht es Medienkompetenz.  
 
Medienkompetenz wird als Fähigkeit verstanden, Medien und die dadurch vermittelten 
Inhalte den eigenen Zielen und Bedürfnissen entsprechend effektiv nutzen zu können  
(Dieter Baacke). 
 
Es geht dabei um MedienWISSEN, MedienNUTZUNG und MedienGESTALTUNG.  
 
 
Die „virtuelle Spielwiese“ bietet die Möglichkeit im kollegialen Netzwerk, vor allem in den 
Bereichen Mediennutzung und Mediengestaltung Erfahrungen zu sammeln und zu 
erweitern. 
Dabei lässt sich die Verschränkung von Beraterfähigkeit und Medienkompetenz einüben.  
 
Impulse zum Ablauf:  
 

• Suchen Sie sich eine/n Tandempartner*in (oder auch eine Kleingruppe) 
 

• Besprechen Sie per Telefon oder Mail die Wünsche und Rahmenbedingungen: 
z.B. Videomeeting für erste Techniktests, Videomeeting als Rollenspiel für eine 
Beratungsstunde, ein Treffen um Tools und Methoden auszuprobieren… 
 

• Einigen Sie sich daraufhin auf eine passende Plattform* und vereinbaren 
Termin und Zeitrahmen für die Durchführung und Reflektion.  
 

• Wenn Sie zum Ersten mal eine Software nutzen, nehmen Sie sich im Vorfeld etwas 
Zeit, um die Informationen des Anbieters oder Einsteiger Tutorials anzuschauen.  
 

• Treffen Sie sich zu Ihrem vereinbarten Termin virtuellen Raum für die praktische 
Übung – denken Sie dabei an die Möglichkeit des „gelassen Scheiterns“ und halten 
Sie Telefon (-nummer) für weiter Absprachen bereit. 
 

• Gönnen Sie sich und dem Gegenüber Spielfreude  
 

• Zur Reflexion können folgende Fragen hilfreich sein:  
 

             Was hat mich in der virtuellen Begegnung überrascht? 
             Was sind die 5 wichtigsten Erfahrung, die ich mitnehmen möchte? (eine Hand voll Neues) 

Welche Überschrift könnte ich der Übung geben? 
Was sind meine nächsten Schritte Bezug auf Beratung via Video? 
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*Die Auswahl der geeigneten Plattform richtet sich nach den Bedürfnissen und     
   Möglichkeiten der Teilnehmer.  
 
 

• Nutzen Sie gerne die vorhandenen Möglichkeiten, falls es schon welche gibt.  
 

• Für ein erstes Erleben und Ausprobieren von Technik eignet sich die kostenfreie 
Version von Zoom. Mehr zu ersten Schritten finden sich auf:  

 
https://support.zoom.us/hc/de/articles/201362033-Erste-Schritte-auf-Windows-und-Mac 
 
 

• Wenn Sie neben dem Videomeeting die Nutzung von systemischen Online-Methoden 
(Systembrett oder Inneres Team) ausprobieren möchten, bietet Coachingspace.net 
dafür einen kostenfeien Testaccount unter:  

 
https://coachingspace.net/ 
 
 
Wer sich intensiver mit der Wahl eines Anbieters auseinandersetzen möchte findet viele 
Informationen auf der Seite der DGSF. Unter „Hilfen von Corona“ werden umfassende 
Hinweise zu Onlineberatung zur Verfügung gestellt.    
 
https://www.dgsf.org/aktuell/news/hilfen-in-zeiten-von-corona#informationen-zu-
videoplattformen-und-onlinediensten 
 
 
 
 


